
Aus der Apostelgeschichte berücksıchtigt konsequenterweılse 1U solche exXte, für dıe dıe Pau-
lusbriefe Vergleichsmaterıial bieten Apg 8,18—23 benutze e1in tradıtıonelles Statiıonenverzeıchnıis,
das auf einen Paulusbegleıter zurückgehe. DıIe Statıiıonen lassen sıch mıt der zweıten Jerusalem-
reise des Paulus ZU Konvent iıdentifizıeren.

Für dıe aDsolute Chronologıie Sınd uch für dıe Galhlo-Inschrift und das Judenedikt des audıus
VO  —_ größter Bedeutung. ıchtigstes rgebnı1s ıst ın dıesem Zusammenhang, daß das Edıkt nıcht

(COhr. gemä dem Zeugnis des OrosIius, sondern 41 (Ohr anzuseizen ist, WIE DIo (CasSSıus
bezeugt. Den Aufenthalt des Gallıos datıert un! stimmt damıt mıiıt der bısherigen FOr-
schung übereın. DIie Zeıtspanne (41-51/52) bestätigte dıe schon festgestellte atsache, daß
zwıschen dem Gründungsaufenthalt des Paulus In Korıinth un: seiInem Z wischenbesuch DbZw Se1-
11IC etzten Aufenthalt In cheser Fe verstrichen SInd.
Eıne eingehende Interpretation VO'  - 1 ’ Thess- soll schlıeßlich seıne ese bestätigen.
Der Versuch, dıe paulınısche Chronologıe alleın AUus den echten Paulınen gewınnen, ist sıcher-
iıch eın berechtigtes nlıegen. Dem N gelingt In hervorragender Weıse, dıe Indızıen
menzubringen, daß S1E beweıskräftig werden. Daß €e1 vieles hypothetisch bleıbt und bleiben
muß, ist selbstverständlich Das uch ist In vielerle1 Weılse anregend. Es gehört den Büchern,
dıe I11All mıt Gewıinn 1685 (Hnesen
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In seiner Münchener Dıssertation geht der der Offenbarung des Johannes eigentümlıchen
pannung zwıschen Nah- un: Enderwartung nach. Im einleıtenden Kapıtel stellt dıe FOor-
schungsgeschichte VO  —; Gunkel bıs 1ın dıe neueste eıt dar Der V betont mıt CC daß dıe
Endzeıt ach dem christliıchen Apokalyptiker bereıts mıt Christus begonnen hat

Im einzelnen geht der VT VOT, daß zunächst den Naherwartungshorizont der Offb darstellt,
wobel endungen WI1Ee „Was bald geschehen soll e „Der Kalros ist nahe  .  5 „Dıe kommende
Stunde“, „Versiegle nıcht““ untersucht Besondere Beachtung findet uch dıe Antichristvor-
stellung ın der O{fb, dıe zeıtgeschichtlich und typologısch verste

In seinem zweıten Schritt untersucht den „Enderwartungshorıizont ıIn den reı eschatologischen
Plagenreihen un! dıe Chıffre VO' den dreieinha Zeıten“.
Den Plagenreihen 1eg das tradıtionelle agyptıische Plagenschema zugrunde, das der Verfasser VO'  =

auft Plagen reduzılert. Von besonderer Bedeutung sınd In diıesem Z/Zusammenhang dıe ODO1
der Herzensverhärtung un: der Ausschließlichkeit der Schadenswirkung. Besondere Beachtung
chenkt uch der besonderen lıterarıschen Gestaltung der Siegelvisıonen SOWIEe den zeıtge-
schichtlıchen Anspıelungen In den Plagenreihen. DıIe dreji:einhalb Zeıten und verwandte Wendun-
SCH gehen auf das Buch Danıel zurück. Dem Apokalyptıker omm el nıcht auf zeıtge-
SCNIC!  1C| berechenbare Datıerung Dıe runde ahl kennzeıichnet dıe Endzeıt, ın der dıe
Verkündıigung der Kırche sta  indet, dıe zugle1c) den eschatologischen Gegner provozıert.
DDıie pannung, dıe sıch AuUs den Naherwartungsaussagen und den Aussagen, dıe für ıne Verzöge-
IUNs der Parusıe sprechen, ergeben, lassen siıch durch eın reıin chronologısches (Miıß-) Verständnıs
der Zeıtangaben nıcht lösen. Die Endzeıt eroliIne dem, der VO  $ der UOffenbarung Jesu Chriıstı be-
roffen wiırd, weniger 1ine veränderte Zeıtaufassung, als ıne veränderte Bewußtseinslage. Von
besonderer Bedeutung ist 1im Z/Zusammenhang mıt den eschatologischen Aussagen dıe ede VO
der Kırche In ihr ze1g! sıch dıe ontıinuılta mıt der Heılsgeschichte des en Bundes (vgl
Kap 2
Die vorliegende Untersuchung vCImag einmal mehr zeigen, daß dıe Offenbarung des Johannes
eın Christusbuch ist, dem der heutige Christ sıch allerdings 1LUF ann eıinen Z/Zugang verschalien
kann, WEeNN SIC| mıt der Bıldersprache, dıe der apokalyptischen Lıiteratur eıgen ist, vertrau
MacC. Das uch wırd sıcherlich azu beitragen, dalß 1€es gelıngt Eın Personen- un: Stellenregı1-

(Hesenster erhöht dıe Brauchbarkeıt dieser Studıe
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